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Amtliche Mitteilung Zugestellt durch Post.at

der

Venediger
Blick

Wahlinformation
Am 25. Mai 2014 wird die Europawahl 
abgehalten.
Dazu möchten wir besonders zur amt-
lichen Wahlinformation sowie zu den 
Bestimmungen für die Ausstellung 
von Wahlkarten einige Erläuterungen 
geben.
Jeder Wahlberechtigte erhält zur  
Europawahl eine amtliche Wahlin-
formation durch die Post zugestellt. 
Diese amtliche Wahlinformation bildet 
somit die Grundlage für die Stimm-
abgabe.
Nehmen Sie zur Wahl bitte den 
gekennzeichneten Abschnitt der 
amtlichen Wahlinformation (Wäh-
lerverständigungskarte) und ein  
Ausweisdokument mit.
Sollten Sie an diesem Tag verhindert 
sein, haben Sie die Möglichkeit eine 
Wahlkarte zu beantragen.

Die entsprechende Anforderungs- 
karte erhalten Sie ebenfalls mit der 
amtlichen Wahlinformation.
Falls Sie über einen Internetzugang 
verfügen, besteht auch die Möglich-
keit, die Antragstellung online über 

www.wahlkartenantrag.at

durchzuführen.

Wichtig:
• Wahlkarten können nicht per Tele-

fon beantragt werden.
• Der Antrag kann schriftlich oder 

mündlich gestellt werden und muss 
bei der Gemeinde spätestens am 
3. Tag vor dem Wahltag während 
der Amtsstunden einlagen.

• Eine Stimmabgabe hat spätestens 
am Wahltag, 25. Mai 2014, bis zur 
Schließung des Wahllokales zu er-
folgen.

Eine detailierte Beschreibung zur 
Vorgehensweise ist in der amtlichen 
Wahlinformation enthalten.
Für weiteren Fragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter im Gemeindeamt jederzeit 
gerne zur Verfügung.

Ausflug der Virger und Prädinger Bauern am 14.04.2014 nach Pertisau am Achensee

Alter Reim zum 
„Pfloiten-Schnitzen“:

Pfloite, Pfloite meide

oda i zeschneide,

schmeiß i de auchen ins Üntadoch,

fellsche öacha en Timmelboch.

Rinsche außn za da Bruggn,

fressn te de Muggn.

Eagn drauf, Stoana drauf,

s´Kötznheitle oubm drauf.

Wahllokal:
Gemeindeamt Prägraten a.G.
St. Andrä 35a

Wahlzeit:
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
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Recyclinghof
Prägraten a.G.

Ausflug der Virger und Prädinger Bauern
April 2014
Bereits zum 14. Mal wurde heuer der traditionelle Früh-
jahrsausflug der Virger und Prädinger Bauern organisiert.
Im Jahre 2001 fuhren wir erstmals zu einer Rinderschau 
nach Kastlruth in Südtirol. 
Die ersten Jahre nur die Prädinger alleine, dann mit Virger 
Beteiligung und später in der heutigen Form, gemeinsam 
mit Virgen. 
Großteils sind es dieselben Leute, die sich diesen Tag 
„gönnen“, erfreulicherweise kommen aber auch immer 
wieder neue dazu.
Diese Veranstaltung hat sich im Laufe der Zeit sehr positiv 
entwickelt.
Die ursprüngliche Idee, gemeinsam Rinderausstellungen 
zu bereisen, hat sich längst gewandelt, wo man nicht nur 
Bauernhöfe anschauen, sondern zusätzlich allerhand  
andere alternative Sehenswürdigkeiten besichtigen kann.
Unsere Ziele waren neben qualitativ hochwertigen  
Rinderzuchtbetrieben auch andere, wie z.B. Molkereien,  
Besamungsstationen, Museen,...
Am Samstag den 5. April fuhren wir mit 45 Teilnehmern 
nach Pertisau am Achensee, wo um 10:00 Uhr eine  
Führung im „Tiroler Steinöl Vitalberg“ am Programm 
stand. Nach dem Mittagessen in Strass durften wir um 

14:00 Uhr am Maurerhof in Itter, bei Fam. Burgi und  
Johann Schipflinger, zu Gast sein.
Eine beeindruckende Austellungsglockensammlung zeugt 
von der hohen Qualität ihrer Fleckviehherde. Am Heimweg 
hielten wir noch Einkehr in der Mooralm am Passthurn, 
ehe wir um ca. 20:30 Uhr wieder zu Hause ankamen.
Die abschließende Frage: „Wo fahren wir denn das 
nächste Jahr hin?“, soll für uns Auftrag und Motivation 
zugleich sein.

WEISSGLAS/BUNTGLAS
Getränkeflaschen aus Glas, Gurkengläser, Marmeladengläser, 
Konservengläser, Glasflaschen, Kosmetikflaschen,...
PAPIER
Zeitungen, Illustrierte, Magazine, Bücher (Kunststofffolien und 
Umschläge entfernen), loses Papier,...
KARTON
Schachteln aus Karton, Eierkartons, Geschenk- und Packpapiere, 
Medikamentenschachteln, Mehl- und Zuckersackerl,...
METALLVERPACKUNGEN
Getränkedosen, Tierfutterdosen, Gaskartuschen, und Spraydosen 
(leer), Metallkanister, Senftuben aus Metall, Metalldeckel,...
KUNST- UND VERBUNDSTOFFE
Einweggetränkeflaschen, Spülmittelflaschen, Suppensackerln, 
Plastiksäcke, Kunststofffolien, Joghurtbecher,...
Dazu gehören nicht: Plastikspielzeug, Wäschekörbe, Gegenstände aus 
Kunststoffen ohne Verpackungsfunktion

VERPACKUNGSSTYROPOR

ALTEISEN
Blechteile, Metallspielzeuge, Metallgeschirr, Baustahl, Eisenpfan-
nen- und töpfe, Drähte, Fahrräder, Nägel, Werkzeuge,...
ALTSPEISEFETTE UND -ÖLE
gebrauchte Fette und Öle -ÖLI-Behälter sind im Recyclinghof 
erhältlich
Speisefette und -öle dürfen auf keinen Fall in die Kanalisation gelangen! 

Der Recyclinghof bietet allen Bürgerinnen und Bürgern 
von Prägraten a.G. die Möglichkeit, unterschiedlichste Ab-
fallarten getrennt zu entsorgen. 
Alle Abfallarten auf eine Blick:

ELEKTROKLEINGERÄTE
Haushaltsgeräte, Unterhaltungselektronik, Telefongeräte, Handys, 
Küchengeräte, Elektrowerkzeug,...
ALTTEXTILIEN
gebrauchte, aber noch tragbare Erwachsenen- und Kinderbeklei-
dung aller Art, Strickwaren, Haushaltstextilien,...
Bitte in Säcke verpacken und verschnüren! (Säcke sind im Recyclinghof 
erhältlich)

ALTSCHUHE
Noch tragbare Schuhe paarweise in den Sammelcontainer geben. 
Kaputte, löchrige und beschädigte Schuhe finden keine Verwen-
dung. Diese gehören in den Restmüll.
BIO-ABFALL
Obst- u. Gemüsereste, verdorbene Lebensmittel, Eierschalen, 
Kaffeesatz,... kurz: alle pflanzlichen Abfälle
Abgabe ist nur in den Maisstärkesäcken der Gemeinde Prägraten 
a.G. vorgesehen.
GRASSCHNITT
Kann zu den Öffnungszeiten im Recyclinghof abgegeben werden - 
eigener Grasschnittcontainer!
BAUM- und STRAUCHSCHNITT
Heckenschnitt, Baum- und Strauchschnitt - kann jederzeit in der 
Deponie „Äule“ angeliefert werden
Bitte dort keinen Grasschnitt anliefern! 

BAUSCHUTT und ALTHOLZ
sortierter Bauschutt und Altholz kann gegen Bezahlung im Recyc-
linghof Virgen angeliefert werden. 
Öffnungszeiten: Mi 15:00 - 18:00; Fr 15:00 - 19:00; Sa 09:00 - 12:00

Öffnungszeiten Recyclinghof Prägraten a.G:
Samstag von 08:00 - 12:00 Uhr

Für Auskünfte rund um die Entsorgung stehen Ihnen 
die Mitarbeiter der Gemeinde Prägraten a.G. gerne zur  
Verfügung.
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Waldseilpark
Großvenediger
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G.Berger, K. Steiner, A. Hatzer, S. Hatzer; Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde 
Prägraten a.G.; Druck: Oberdruck Digital - Medienproduktion GesmbH

Nach einem schneereichen Winter 
kommt der Frühling mit Riesenschrit-
ten und somit freuen wir uns auf das 
zweite Jahr im Waldseilpark in Strö-
den.

Ab Anfang Mai sind wir wieder in Betrieb für Kletterfreunde und Artisten von  
5 bis 100 Jahren.
Zum bereits bestehenden Kletterpark gesellen sich heuer noch zwei weitere 
neue Attraktionen dazu:
• Großer Slackline Parcours mit unterschiedlichen Längen und Höhen.
• Neuer Kletter-Parcours (Kristalltour)

mit 13 verschiedenen Kletterelementen
Diese zwei neuen Abenteuer sind noch in Vorbereitung und voraussichtlich ab 
ca. Ende Mai/Anfang Juni betriebsbereit.

Öffnungszeiten
2014

Anfang Mai bis Ende Juni 
von Fr bis So von 11:00 - 17:00 Uhr

Ende Juni bis Mitte September
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr

Mitte September bis Ende Oktober 
von Fr bis So von 11:00 bis 17:00 Uhr

bzw. nach telefonischer  
Vereinbarung!

Erreichbar sind wir unter:

0680-1452075
www.grossvenediger-adventures.at

Wir freuen uns auf viele Besucher
Fam. Sigi Hatzer mit Team

Klettern im Hochseilgarten ist 
hervorragend geeignet für:

• Optimierung  
der Körperbeherrschung

• Gleichgewichtstraining
• Höhenangstbewältigung
• bestes Training bei  

Rücken- und Kreuzleiden
• Aufbau und Stärkung  

der gesamten Muskulatur
• bessere Koordination des  

gesamten Bewegungsapparates
• Teamwork etc.

Ideal auch als Geschenkgutschein

Dank
Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die Mario und uns im letzten Jahr so 
großartig unterstützt haben.

Ein herzliches Vergelt´s Gott für 
alle guten Wünsche, Gebete und 
aufbauenden Worte, die wir von 

euch erfahren haben.

Ein besonderer Dank gilt unseren  
Familien und engen Freunden, ohne 
die wir das letzte Jahr nicht so gut  
bewältigen hätten können!

Fam. Georg und Katja Berger
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Das „Tiroler Landlibell“ kann als  
Ursprung des Tiroler Schützen- 
wesens angesehen werden.

Kaiser Maximilian I. hatte dieses 
Landwehrsystem im Jahre 1511 
schriftlich festgelegt.

Diese Wehrverfassung besagt, dass 
alle männlichen Tiroler zur Verteidi-
gung der Landesgrenzen herange-
zogen werden können. Sie brauchen 
aber keinen Kriegsdienst außerhalb 
der Tiroler Grenzen zu leisten.

Die geschichtlich markantesten  
Ereignisse der Schützen waren wohl 
der Tiroler Freiheitskampf 1809 unter 
Andreas Hofer und der 1. Weltkrieg, 
wo viele Tiroler, egal ob Jung oder Alt, 
an der Landesgrenze zu Italien unter 
dem Einsatz ihres Lebens die Heimat 
verteidigten.

Die Verteidigung des geliebten  
Vaterlandes, der Heimat, der eigenen  
Familie war stets das höchste Ziel 
der Tiroler Schützen. Der Glaube an 
Gott verhalf ihnen mitunter auch zu  
ungeahnten Kräften, das eindrucks-
vollste Zeugnis dafür war wohl das 
Herz-Jesu-Gelöbnis, welches von  
unserer Kompanie jedes Jahr am 
Herz-Jesu-Sonntag erneuert wird.

Am 26.02.1908 wurde unsere  
Kompanie gegründet. Die Fahnen- 
weihe fand erst am 18. Juli 1909 statt. 
Mit der Gründung des Jungschüt-
zenzuges im Jahre 1963 wurde das  
Beitrittsalter von ca. 17 Jahren auf  
8 Jahre herabgesetzt.

Die Tiroler Schützen haben heute 
keinen Wehrauftrag mehr, sondern 

wir sehen uns verpflichtet die Werte 
für Mensch und Land hoch zu halten. 
Wir nehmen Teil an den kirchlichen 
Veranstaltungen und lassen Tradition 
und Brauchtum nicht in Vergessenheit 
geraten.
Dies ist sicherlich auch ein Grund 
warum sich unsere Kompanie über  
ständigen Zuwachs von Alt- und Jung-
schützen freuen kann.

Unser derzeitiger Mitgliederstand 
zählt:

• 38 Altschützen; 7 Jungschützen; 
2 Marketenderinnen

• Hauptmann ist seit 2001 Kratzer 
Josef (Ausserfeld)

• Obmann ist ebenfalls seit 2001 
Berger Adolf (Oberbichl)

Zur 100-Jahrfeier (1909 – 2009) der 
Schützenkompanie Prägraten wurde 
die Schützenfahne restauriert und 
2010 mit der Fahnenpatin Kratzer  
Elisabeth (Ausserfeld) feierlich  
eingeweiht. 

Die Jungschützenfahne wurde 2013 
unter der neuen Fahnenpatin Steiner  
Birgit (Niggler), anlässlich 50-ig  
Jahre Jungschützenzug Prägraten im  
Rahmen einer kleinen Feier neu  
geweiht.
Diese Feiern sind neben den  
unterstützenden Mitgliedern die  
einzige Einnahmequelle der Schützen- 
kompanie und wir möchten uns bei 
allen für ihren Beistand und ihrer  
freiwilligen Mithilfe recht herzlichst  
bedanken.

Wir möchten Euch auch wieder zu  
unserem 

Schützenfestl am 01.06.2014
einladen, welches nach der  
kirchlichen Zeremonie am Pavillon-
platz stattfindet

Auf Euer kommen freut sich die 
Schützenkompanie Prägraten.

Bericht und Bilder Klemens Steiner


